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GEMEINDE-NACHRICHTEN
Doberschau-Gaußig

34. Jahrgang 

11/2024 

Geburtstags – Jubiläen 
02.11.1939 85. Geburtstag Heinz Henker Gaußig
04.11.1939 85. Geburtstag Dietmar Wetzlich Dretschen
27.11.1933 91. Geburtstag Hannelore Kretschmar Doberschau

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen viele schöne Jahre in Liebe, 
Gesundheit, Glück und Freude. Traditionell nimmt es der Bürgermeister 
zum Anlass, um persönlich zu gratulieren. Dafür ist es jedoch notwendig, 
Ihre Einwilligung schriftlich bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Bestimmt ist Ihnen im Sommer das bun-
te Fahrrad aufgefallen, das durch die 
Gemeinde tourte und an verschiedenen 
Standorten Ideen von jungen Menschen 
einsammelte. Es ging um die Frage, was 
sich Kinder und Jugendliche für Dober-
schau-Gaußig wünschen würden, wenn 
sie 500 € zur Verfügung hätten.
Dieses Geld kommt vom Valtenberg-
wichtel e.V., dessen Mobile Jugendarbeit 
unter anderem für junge Menschen in 
Doberschau-Gaußig zuständig ist. „Hier 
ein Meinungsbild von Jugendlichen zu 
bekommen, ist aufgrund der flächenmä-
ßigen Ausdehnung der Kommune eine 
Herausforderung. Da muss man kreativ 
werden“, so Julia Wnetrzak, Sozialarbei-
terin bei den „Wichteln“.
Gemeinsam mit der Gemeinde entwi-
ckelte man die Idee, die Jugend selbst 
über die gesammelten Wünsche abstim-
men zu lassen. Ähnlich wie bei einer Wahl 
für Erwachsene konnten die Kinder und 
Jugendlichen deshalb im August und Sep-
tember ihre Kreuze in den mobilen Wahl-
büros der Valtenbergwichtel setzen.
In den nächsten Monaten sollen die meist-
gewählten Projekte nun gemeinsam mit 
den Jugendlichen angegangen werden. 
„Mit 500 € richtet man natürlich kei-
nen ganzen Jugendtreff ein“, sagt Julia  
Wnetrzak, „doch meist hat irgendjemand 

noch ein altes Sofa rumstehen oder eine Dartscheibe, die 
nicht mehr gebraucht wird. Zum Glück sind das Engage-
ment und der Zusammenhalt auf dem Land noch immer 
sehr groß und man kann sich bei solchen Projekten auch 
auf die Unterstützung der Erwachsenen verlassen“. 
Bleiben Sie also mit Ihrem Kind im Gespräch über die 
Projekte oder informieren Sie sich über die Whats-
App-Community der Valtenbergwichtel! Wenn Sie sich  
engagieren wollen, melden Sie sich auch gern direkt bei  
Julia Wnetrzak und dem Team der Mobilen Jugendarbeit  
unter 01737815273 oder per Mail an: 
julia.wnetrzak@valtenbergwichtel.de

Die Fahrrad-Tour mit der Mobilen Jugendarbeit
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Informationen aus der Verwaltung und den Ämtern

Veranstaltungshinweise
Bitte beachten Sie, dass Veranstaltungen und Infos bis  
Mitte Januar 2025 in der Dezemberausgabe 2024 (Redak-
tionsschluss 8.11.2024) bekanntgemacht werden.
Die erste Ausgabe der Gemeindenachrichten für 2025  
erscheint Mitte Januar und ist für die Monate Januar und  
Februar vorgesehen. Redaktionsschluss für diese Doppel-
augabe ist der 8. Dezember 2024!

Weihnachts- und Neujahrsgrüße in den 
Gemeindenachrichten 
Liebe Gewerbetreibende, auch in diesem Jahr haben Sie im
Dezember die Möglichkeit, durch eine Anzeige in den
„Gemeindenachrichten“ Weihnachtsgrüße an Ihre Kunden/
Geschäftspartner zu richten.
Bitte senden Sie uns Ihren Auftrag bis zum Redaktionsschluss am
8.11.24 an folgende Adresse: redaktion@doberschau-gaussig.de
PS. Neujahrsgrüße können auch in der Doppelausgabe Januar 
/ Februar 2025, die Mitte Januar verteilt werden soll, erfolgen. 
Der Redaktionsschluss ist hier der 8.12.2024!

Die Gemeinde bildet aus
Liebe Einwohner der Gemeinde Dober-
schau-Gaußig,
seit Oktober gibt es ein neues Ge-
sicht in der Gemeindeverwaltung in 
Gnaschwitz.
Ich heiße Jonas Löhnert, bin 19 Jahre alt 
und wohne in Gaußig.

In meiner Schulzeit durchlief ich alle Stationen des Evange-
lischen Schulzentrums in Gaußig und absolvierte in diesem 
Sommer mein Abitur am dortigen Beruflichen Gymnasium.
In den nächsten drei Jahren studiere ich an der zukünftigen 
Dualen Hochschule Sachsen (BA Bautzen) den Studiengang 
„Public Management“.
Während meiner mehrwöchigen Praxisphasen werde ich im 
Rahmen des Studiums die Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung unterstützen. 
Ich freue mich auf meine neue Herausforderung. 
 Ihr Jonas Löhnert

Zahlungserinnerung –  
Grundsteuer, Gewerbe-
steuer- Vorauszahlungen
Hiermit möchten wir alle Zah-
lungspflichtigen, die uns keine 

Einzugsermächtigung erteilt haben, an den Zahlungstermin 
15.11.2024 erinnern.  Kämmerei

Hinweis zur Mülltrennung
Mülltrennung ist ein essenzieller Be-
standteil des Umweltschutzes und trägt 
maßgeblich zur Wiederverwertung von 
Rohstoffen bei.
Trotz der großen Bedeutung, halten sich 

nicht alle an die Vorschriften. Ein häfiges Problem ist Unwis-
senheit über die richtige Trennung von Materialien. Viele 
Menschen sind sich unsicher, welche Abfälle in welche Tonnen 
gehören. Dazu kommen Bequemlichkeit und mangelnde Mo-
tivation, was zu einer unsachgemäßen Entsorgung führt.
Und dann gibt es noch die Mitmenschen, die ihren Müll ganz 
frech illegal entsorgen. 
Leider werden immer häufiger Abfälle in Wäldern, an Stra-
ßen oder in Gewässern abgeladen, was schwerwiegende Fol-
gen für Natur und Gesundheit hat.
Die Beseitigung solcher Abfälle verursacht hohe Kosten. 
Diese müssen fast immer von der Allgemeinheit getragen 
werden, da in den meisten Fällen kein Verursacher gefunden 
wird. Somit ist auch die Ahndung dieser Ordnungswidrigkeit 
oft nicht möglich. 
Ein besonders unschönes Beispiel wurde unlängst im Ortsteil 
Gaußig vorgefunden. Mehrere Müllsäcke mit nasser alter Ta-
pete wurden in den Altkleidercontainern entsorgt. Ein Groß-
teil der im Sammelcontainer befindlichen Spenden sind auf 
Grund dessen nicht mehr brauchbar.
 SG Ordnung & Sicherheit, Verkehr
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am Sonnabend, 
dem 30.11.2024 
ab 16.00 Uhr

Am Vorabend des 1. Advent werden zum  
vierzehnten Mal die Lichter am Arnsdorfer  
Weihnachtsbaum, der wieder auf dem Platz vor  
dem „Haus am Picho“ steht, angezündet.
Alle Arnsdorfer, aber auch die Einwohner unserer Nachbarorte 
sind dazu herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Arnsdorfer Wichtel

14. Arnsdorfer Lichterbaumanzünden

Zum Auftakt der herbstlichen Jagden wird dieses Jahr ein 
festlicher Gottesdienst stattfinden. Er trägt seinen Namen zu 
Ehren des Heiligen Hubertus, des Schutzpatrons der Jäger, 

welchem am 3. November gedacht wird. Gemeinsam mit den 

Jagdhornbläsergruppe Gaußig 
wird der Gottesdienst unter Leitung von 

Pfarrer Schädlich 
zu Dank und Ehre Gottes gestaltet. 

Wir erbeten Gottes Schutz und Segen für  
die anstehenden Jagden.

Seien Sie herzlich dazu eingeladen.

Eintritt frei - Kollekte erbeten - Parkplätze vor dem Gymnasium
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28. Doberschauer Weihnachtsmarkt
Liebe Weihnachtsmarkt-Fans und Stollen-Liebhaber,
es ist wieder soweit - der 28. Weihnachtsmarkt in Doberschau 
steht vor der Tür! Wir laden euch herzlich ein, am 01.12.2024, 
ab 14 Uhr mit uns eine zauberhafte Zeit zu verbringen. Ein 
traditionsreiches und festliches Ereignis, das Jahr für Jahr 
Jung und Alt in die beginnende Weihnachtswelt entführt.
Der Weihnachtsmarkt öffnet um 14 Uhr seine Pforten und 
verspricht ein vielfältiges Programm für die gesamte Familie. 
Um 15 Uhr wird unser geschätzter Bürgermeister Alexander 
Fischer den leckeren Stollen anschneiden und damit offiziell 
den Beginn des Marktes einläuten. Ein magischer Moment 
erwartet uns um 16 Uhr, wenn der Weihnachtsmann persön-
lich erscheint, um die Herzen aller kleinen und großen Kin-
der höher schlagen zu lassen.
Während die jungen Besucher im Haus der Feuerwehr ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen können und dabei zauberhafte 
Basteleien entstehen, laden zahlreiche Händler dazu ein, 
kulinarische Köstlichkeiten zu entdecken. Von duftendem 
Glühwein bis hin zu leckeren Speisen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Ein ganz besonderes Highlight ist die Möglich-
keit für die Abschlussklassen von Gaußig, ihre Klassenkasse 
durch die Einnahmen aufzubessern. Ein schöner und sozialer 
Gedanke, den wir als Verein gerne unterstützen.
Musikalische Klänge und individuelle Keramik von der talen-
tierten Töpferin Steffi Schreiber aus Doberschau werden den 
Weihnachtsmarkt in eine märchenhafte Kulisse verwandeln. 
Entdecken Sie einzigartige Kunstwerke, die sich hervorra-
gend als Geschenke für Ihre Liebsten unter dem Weihnachts-
baum eignen oder Ihr Zuhause verschönern.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Tag mit uns zu 
verbringen, die festliche Stimmung gemeinsam zu genießen. 
Bringen Sie gerne Ihre Freunde und Familie mit, um das re-
gionale Fest zu erleben und die Vorfreude auf Weihnachten 
zu teilen.
Ein herzlicher Dank gebührt all unseren großzügigen Spon-
soren, die mit ihrer finanziellen und materiellen Unterstüt-
zung diesen zauberhaften Weihnachtsmarkt ermöglichen.
Wir freuen uns darauf, Sie am 01.12.2024 zum 28. Weih-
nachtsmarkt in Doberschau begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam eine unvergessliche Zeit zu erleben!
 Mit vorweihnachtlichen Grüßen
 Heimat- und Förderverein Doberschau e.V.

                  ** Einladung **  
Liebe Rentnerinnen und Rentner 
aus Naundorf und Cossern, 
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer diesjäh-
rigen Rentnerweihnachtsfeier am 30. November 
2024 um 14.00 Uhr in das Feuerwehrhaus Naundorf 
einladen. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit Ihnen. 
 Die Helferinnen 

Elektro Lehmann
Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir für 2024 
wieder einen jungen Menschen für den Beruf des Elektri-
kers begeistern konnten: Toni Hultsch aus Dretschen ist seit 
August Teil des Elektro-Lehmann-Teams. Mit nun insgesamt 
fünf Auszubildenden sind wir als Unternehmen gut für zu-
künftige Herausforderungen gerüstet.
Passend dazu hat sich unser Fuhrpark um ein "Azubi-Mobil" 
vergrößert. Damit bieten wir unseren jungen Leuten die Mög-
lichkeit, kleinere Projekte auch selbständig durchzuführen.
Um unserer Kundschaft einen noch besseren Service bieten 
zu können, haben wir in einen neuen Server samt Verwal-
tungs-Software investiert und unsere Monteure mit Tablets 
für ein mobiles Auftrags-
management ausgestat-
tet.
Digitalisierung und Aus-
bildung sind für Elek-
tro-Lehmann die wich-
tigsten Maßnahmen für 
zukünftiges Wachstum 
in der Region.
Vielen Dank an dieser 
Stelle an unsere treuen 
Kunden und Mitarbei-
ter, die das alles ermög-
lichen. Mit freundlichen 
Grüßen

Norma und Joachim 
Guder, Geschäftsleitung

Neue Beleuchtung für den Sportplatz Doberschau

Das Azubi - Mobil im Einsatz:
Neue Bankheizung für die 
Kirche in Gaußig

Weihnachtszeit ist Bastelzeit 
Liebe Kinder, am 01. Dezember, ist wieder 
Weihnachtsmarkt in Doberschau. In der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr wollen wir mit euch 
in den Räumen der Feuerwehr nette 
Geschenke basteln. Seid ihr dabei?
 Eure Ideenwerkstatt

100 Jahre Arnsdorfer Feuerwehr
Wie bereits in der Oktoberausgabe unserer Gemeindenachrich-
ten berichtet wurde, kann auch die Arnsdorfer Feuerwehr auf 
100 Jahre Einsatz, Hilfeleistung und Gestaltung des Dorflebens 
zurückblicken. Bei der Festsitzung würdigten unser Landtagsab-
geordneter Herr Schiemann, unser Bürgermeister Kamerad 
Fischer und der Stellvertretende Wehrleiter die geleistete gute 
Arbeit. 
Bei einem gemütlichen Beisammensein klang der Abend aus.
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OT Rodewitz/ Spree • Bederwitzer Straße 14
D-02681 Schirgiswalde - Kirschau

DIESEL · HEIZÖL · PUTZ- UND FÖRDERTECHNIK 

GmbHMINERALÖLHANDEL

Telefon: (03 59 38) 91 13 • Telefax: (03 59 38) 5 03 90

Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79
Telefon: (0 35 91) 30 44 02

Barkas B1000 der Feuerwehr Gnaschwitz 
restauriert
Stolze 350 Arbeitsstunden von vielen Helfern an zahlreichen 
Terminen, so viel Zeit wendeten die Liebhaber der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gnaschwitz auf, um ihren ehemaligen MTW 
wieder in den originalen Zustand und zu einem wahren 
Schmuckstück zu machen. Der mittlerweile 50 Jahre alte Bar-
kas B1000, der schon zu DDR-Zeiten in der Werkfeuerwehr 
im Sprengstoffwerk gelaufen ist, glänzt im Sonnenschein 
und ist nach der Restaurierung zu einem wahren Blickfang 
geworden. 

Als wir 2004 den B1000 im Sprengstoffwerk abgeholt ha-
ben, diente er der Ortswehr Gnaschwitz als MTW (Mann-
schaftstransportwagen). 2016 durfte das Fahrzeug dann 
endlich in Rente gehen und wurde nur noch zu bestimmten 
Anlässen aus der Scheune bei Familie Zimmer geholt. 1 Jahr 
vor dem 100. Geburtstag der FFW Gnaschwitz beschlossen 
die Kameraden, den B1000 wieder in den original Zustand 
zurückzubauen und einige Reparaturen durchzuführen. 
Im ersten Schritt wurde die zweite Sitzbank ausgebaut und 
der original Geräteträger mit der Standardbeladung wieder 
eingebaut. So wurde aus dem MTW wieder ein KLF-TS 8 
(Kleinlöschfahrzeug mit Tragkraftspritze). Erst dann begann 
im zweiten Schritt die eigentliche Arbeit. Mit viel Engage-
ment wurde das Fahrzeug komplett auseinandergebaut. Da-
nach wurde durch unseren Lackierer geschliffen, gespachtelt, 
verzinnt und die Hecktür geklempnert. Bevor das Auto dann 
lackiert wurde, bekam es noch eine neue Kupplung und 
neue Reifen. In mehreren weiteren Arbeitsschritten setzten 
die Kameraden das entkernte Fahrzeug Stück für Stück wie-
der zusammen. Mit viel Liebe zum Detail wurde auch der 

Dachträger geschliffen und gestrichen, sowie die Kisten für 
die Schlauchbrücken in Eigenregie neu gebaut. Gummidich-
tungen von den Türen wurden erneuert, ein Batterieladege-
rät wurde zusätzlich eingebaut und eine Fahrzeugabdeck-
plane wurde noch angeschafft. Im letzten Schritt wurde das 
Fahrzeug wieder mit der originalen Beklebung versehen.
Ohne die Zuwendung durch die Ehrenamtsförderung des 
Landkreises, sowie die vieler Bürger, die zum Hexenbrennen 
und zum Dorffest unsere Spendenbox reichlich gefüllt ha-
ben, hätten wir dieses Vorhaben nicht umsetzen können.
Danke an die vielen fleißigen Helfer, welche dieses Projekt 
unterstützt haben. 
Insbesondere bei der Autolackiererei Alexander Groß, bei 
der freien Kfz-Werkstatt Uwe Schubert, bei der Firma Wer-
be Müller, bei dem Sächsischen Feuerwehrmuseum in Zeit-
hain und bei dem 
Kamerad der Ju-
gendfeuerwehr Si-
mon Schreiber, der 
mit seinem Stand 
beim Dorffest 
einen Teil dazu 
beigetragen hat, 
möchten wir uns 
herzlichst bedan-
ken. Freiwillige 

Feuerwehr 
Gnaschwitz

Joachim Zschornack
Geprüfter Versicherungsfachmann IHK
Allianz Hauptvertreter

Hauptstr. 13 | 02692 Gnaschwitz
fon 0359 30/2 99 58 | mobil 01 73 / 66453 58
joachim.zschornack@allianz.de
www.allianz-zschornack.de

Vermittlung von:  Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz  
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz  
Asset Management Gruppe

Transport • Dienstleistung• Handel

Rufen Sie uns an!

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde - Kirschau

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m. 
 Spedition

 Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett
 Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3
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Neuigkeiten aus der Ideenwerkstatt 
Lichtbildervortrag - Doberschau einst und heute
Am 11.September öffnete sich erneut das große Scheunen-
tor vom Gutshof Doberschau. Mit großem Interesse lausch-
ten die Gäste dem Vortrag von Herrn Harald Weigelt über die 
1000-jährige Geschichte unseres Dorfes. Die slawische Felsen-
burg Dobruš (die heutige Schanze) war einer der wichtigsten 
frühgeschichtlichen Fundpunkte im Bautzener Raum und galt 
damals als uneinnehmbar. Ende des 13. Jh. entwickelte sich da-
raus ein bescheidenes Siedlungsfleckchen. Ein deutscher Ritter-
gutsbesitzer ließ am Rande des Weilers eine Wasserburg bau-
en. Dieses Rittergut war der Vorläufer des Ortes Doberschau.
Doberschau entwickelte sich im Lauf der Jahre zu einer attrak-
tiven Gemeinde. 1905 konnte die Schule eingeweiht werden. 
Im Werkzeugbau und Sprengstoffwerk fanden viele Arbeit. 
Es gab einige Handwerksbetriebe und Bauernwirtschaften, 4 
Gaststätten, 2 Lebensmittelgeschäfte, 2 Bäcker, 2 Fleischer, 1 
Kolonialwarengeschäft, 2 Friseure, 1 Arztpraxis und eine Zahn-
artpraxis, einen Kindergarten, ein Schuhgeschäft, ein Taxige-
schäft, 2 Kohlehandel und vieles mehr.  
Die Präsentation von Herrn Weigelt stellte sehr informativ die 
historischen Fotos vieler Häuser dem heutigen Antlitz / Bestand 
/ Aussehen gegenüber. Es wurden viele Erinnerungen lebendig 
und so manches Schmunzeln war zu entdecken.
Im Archiv von Herrn Weigelt gibt es noch viele Fotos: vom Ver-
einsleben, aus der 120- jährigen Geschichte der Feuerwehr, der 
Schule und den Schulfesten sowie von namhaften Bürgern der 
Gemeinde, welche durchaus bei  weiteren Vorträgen auch Ihr 
Interesse finden könnten. Darum immer wieder die Bitte, Ihr 
persönliches Fotomaterial aus alter Zeit zur Bewahrung un-
serer Dorfgeschichte  Herrn Weigelt zur Verfügung zu stellen.
Wir bedanken uns für die gute Präsentation bei Herrn Weigelt, 
für die Nutzung der Scheune bei Familie Proske und bei Ihnen 
für Ihr reges Interesse. Angelika Vogt

Ein neuer Rastplatz mit wunderschöner Aussicht
Für eine Reihe Wanderfreudige, für Mitglieder des Heimatvereins 
Gaußig und auch für den Bürgermeister unserer Gemeinde war 
der 22. September Anlass, die Wanderschuhe anzuziehen und 
nach Weißnaußlitz zu wandern.
Unweit des Weißen Steines weihte der Heimatverein Gaußig ei-
nen neuen Rastplatz ein. Schön gelegen, mit wunderschöner Aus-
sicht in nördliche Richtung, haben die Einwohner und Gäste eine 
weitere Möglichkeit, unsere schöne Heimat zu genießen.
Gemeinsam mit der Gemeinde haben vor allem Herr Preusche und 
Herr Krujatz maßgeblichen Anteil am Entstehen des Rastplatzes.
Finanziell getragen wurde der Bau vom Heimatverein Gaußig.
Wir können jetzt nur hoffen, dass möglichst viele Wanderfreu-
dige von diesem Angebot Gebrauch machen. Gert Lehmann

Rentnerausfahrt Naundorf
Am Freitag, dem 20.09.2024, war es wieder einmal so weit. 
Ein vollbesetzter Bus rollte von Naundorf/Cossern in Rich-
tung Herrnhut.
Bei dem schönen Wetter konnte man die Gegend wunder-
bar genießen. In Hochkirch sahen wir bereits die ersten Dra-
chen für das am Wochenende geplante Drachenfest fliegen. 
Gegen 14:30 Uhr kamen wir in Herrnhut an. Der Kaffeetisch 
war bereits gedeckt und wir ließen uns den Kuchen schme-
cken. Nach einer Filmvorführung über die Entwicklung des 
Herrnhuter Sterns hatten wir die Möglichkeit, den Mitar-
beitern beim Entstehen eines Sternes über die Schulter zu 
sehen. Wer wollte, setzte sich bei Eis, Kaffee oder Bier unter 
einen Sonnenschirm, um die letzten warmen Sonnenstrah-
len zu genießen. Einige nutzten die Gelegenheit, sich für die 
Weihnachtszeit schon vorzubereiten.
Als alle wieder im Bus saßen, fuhren wir zum Abendessen 
nach Friedersdorf in 
den Kretscham. Hier 
wurden wir bereits 
mit Getränken und 
unseren vorbestell-
ten Speisen erwartet. 
Mit vollem Bauch 
und guter Laune tra-
ten wir gegen 18.30 
Uhr mit unserem Rei-
seunternehmen den 
Heimweg an.
 U. Scholz/ B. Schulze
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1924-2024 … 100 Jahre FFW Drauschkowitz e.V.
Das haben die Kameraden am 21.–22.09.2024 im Fuchs-
bergstadion Drauschkowitz gefeiert. Am Samstag ab 14 Uhr 
besuchten uns viele Familien mit ihren Kindern. Die große 
Hüpfburg der Gemeinde war ein großer Anziehungspunkt, 
einige haben sich ihre Gesichter bunt bemalen lassen, an-
dere informierten sich bei der Brandanimation, die der Lan-
desfeuerwehrverband Dresden e.V. anschaulich vorstellte. 
Bei Zuckerwatte, Grillköstlichkeiten und Getränken verging 
die Zeit bis zum Empfang der Wehren sehr schnell. Viele Ka-
meraden der umliegenden Feuerwehren kamen, um uns zu 
gratulieren, worüber wir uns sehr gefreut haben und uns 
nochmals bedanken möchten. Auch unsere Partnerwehr aus 
Igersheim, die schon am Freitag aus Baden-Württemberg an-
reiste, war dabei. 
33 Jahre besteht diese Feuerwehrfreundschaft jetzt! Und sie 
haben es sich nicht nehmen lassen, Gäste auf unserem Fest 
zu sein. Sie waren von unserer Heimat so beeindruckt, dass 
die Kameraden ein sehr straffes Programm zu unserem Fest-
wochenende hatten: das RATAGS Kunsthandwerkerhaus be-
sichtigen, die Altstadt von Bautzen durchqueren, mit Abend-
essen im Wjelbik, anschließend Kameradschaftsabend in 
der Katschwitzer Mühle und zur kurzen Nachtruhe ins Best 
Western. Am Samstag wartete schon gegen 8 Uhr der Bus, 
um die Igersheimer Kameraden ins Zittauer Gebirge zu fa-
hren, wo die Schmalspurbahn gebucht war. Der Eiserne Turm 
musste natürlich auch noch bestiegen und der Hunger ge-
stillt werden. Mit 30 Minuten Verspätung sind die 36 Gäste 
aus Igersheim in Drauschkowitz angekommen – Freunden 
verzeiht man gern!
Der Samstagabend wurde mit DJ „Sven“ im beheizten 
Zelt des Dorfclubs Drauschkowitz-Brösang beendet. Die 
Mitglieder des Dorfclubs haben uns am Festwochenen-
de tatkräftig unterstützt – vielen Dank dafür! Nach kur-
zer Nacht sollte der Feuerwettkampfsport „Löschangriff“ 
pünktlich um 9 Uhr beginnen. Die drei Landeskampf-
richter Sachsens waren überpünktlich, auch wir waren 

mit dem Aufbau der Wettkampfbahn pünktlich fertig.  
Mit großer Freude konnten wir 14 hochmotivierte Mann-
schaften begrüßen (auch die Igersheimer wollten sich mes-
sen), einfach super! Dank der Firma Busch und auch der 
Agrargenossenschaft Gnaschwitz e.G. hatten wir reichlich 
Wasser vor Ort, an dieser Stelle noch einmal ein Dankeschön.
Die selbsthergestellten Pokale gingen an:
1. Platz: die Männermannschaft Birkau, mit einer Zeit von 
28,86 Sekunden, und die Frauenmannschaft Drauschkowitz 
e.V. mit 33,74 Sekunden
2. Platz: die Männermannschaft Burkau II und Drauschko-
witz e.V. mit 31,21 Sekunden
3. Platz: die Männermannschaft Diehsa mit 33,12 Sekunden.
Die Kameraden aus Igersheim sind mit drei Mannschaften 
angetreten, mit Zeiten von 33,4 / 37,6 und 38,4 Sekunden 
reichte es nur für einen Trostpokal. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Mannschaften. 
Ein großer Dank geht an die Gemeinde Doberschau-Gaußig, 
den Bürgermeister Herrn Fischer mit seinen Mitarbeitern, en-
gagierten Helferinnen und Helfern, großzügigen Sponsoren 
und gut gelaunten Gästen, die zum Gelingen unseres Jubilä-
umsfestes beigetragen haben.
 Die Kameraden der FFW Drauschkowitz e.V.

Einladung zur Buchlesung mit Annelies Schulz
Liebe Literaturinteressierte und Lesefreunde,
Ihnen allen dürfte die aus der Oberlausitz stammende Schrift-
stellerin Annelies Schulz aus verschiedenen Veröffentlichungen 
und Büchern über unsere Heimat bekannt sein.
Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, sie erneut für eine Le-
sung zu gewinnen. 
Sie wird Ausschnitte aus ihren Veröffentlichungen der letzten 
Jahre vortragen und entsprechende dazugehörige Episoden  
erzählen.
Bestimmt wird auch die beginnende Adventszeit eine Rolle spielen.
 Die Lesung wird am 29.11. diesen Jahres, um 18.00 Uhr, in der 
Sport- und Vereinshalle in Gaußig stattfinden.
 Wir möchten Sie alle dazu herzlich einladen.
 Gert Lehmann, Heimatverein Gaußig

Neues von der Alters- und Ehrenabteilung 
unserer Feuerwehr
Es gehört zur Tradition, dass die Alters- und Ehrenabteilung 
an der Eröffnung des Dorffestes in Gnaschwitz teilnimmt. 
Dieses Jahr gab es einen besonderen Grund zum Feiern, 
denn die Gnaschwitzer können auf das hundertjährige Be-
stehen ihrer Feuerwehr zurückblicken. Allerdings statt von 
Beginn an zugegen zu sein, mussten die Kameraden erstmal 
zur Hilfe nach einem Verkehrsunfall ausrücken.
Trotzdem wurden wir gut versorgt, denn die Gnaschwitzer 
stehen ihrer Feuerwehr immer hilfreich zur Seite. Dafür be-
danken wir uns herzlich! Dorit Angermann



7

Gottesdienste in der Michaeliskirche November 2024

Sonntag, 03. November – 23. Sonntag nach Trinitatis 
  9.00 Uhr Gottesdienst Pf. i R. Mahling mit Kindergottesdienst
10.15 Uhr  sorb. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

Pf. i. R. Mahling, Kirchweih St. Michael
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Kleinwelka mit Heiligem,  

Abendmahl Pf. Höhne
Sonntag, 10. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
  9.00 Uhr Gottesdienst Pf. Höhne mit Kindergottesdienst
Montag, 11. November
17.00 Uhr  Martinsfest auf dem Fleischmarkt vor dem Dom mit Pfr. 

Weißflog und Team
Sonntag, 17. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
  9.00 Uhr Gottesdienst Pf. Höhne mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag
  9.00 Uhr Gottesdienst Pf. Höhne mit Kindergottesdienst
Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottes

dienst, mit Verlesen der Namen der Verstorbenen. Pf. 
Höhne 

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
10.00.Uhr Familiengottesdienst, Pf. Höhne mit Gmeindep. Heike Wilk

Ev.-Luth. Pfarramt St. Michael Bautzen, Wendischer Kirchhof 1          
Telefon 03591/42201 | Fax 03591/42202 | kg.bautzen_stmichael@evlks.de

Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 
Alufelgen
Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 
Süd
Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur

Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig 
Freitag, 1. November – Allerheiligen
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 3. November
  9.00 Uhr  Gottesdienst zur 

Jahres losung mit dem 
Posaunenchor Gaußig

Donnerstag, 7. November
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Freitag, 8. November
19.30 Uhr  Hubertusmesse mit den 

Jagdhornbläsern Gaußig
Sonntag, 10. November  
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Montag, 11. November
17.00 Uhr  Martinsandacht mit 

Lampionumzug
Sonntag, 17. November
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Mittwoch, 20. November –  
Buß- und Bettag
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 24. November – 
Ewigkeitssonntag 
  9.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst 

mit Totengedenken

Frauen-Treff 
Donnerstag, 21. November, 
19.30 Uhr, im Frenzelhaus 
mit Pfr. Littich
Frauenkreis
Dienstag, 5. November, 
14.00 Uhr in Gaußig
Dienstag, 26. November, 
14.00 Uhr in Gnaschwitz
Bibelstunde  
Dienstag, 5. November, 
17.30 Uhr in Schlungwitz
Donnerstag, 28. November, 
19.00 Uhr in Gnaschwitz
Telefon: 035930 / 50305  
Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstags    9.00 – 12.00 Uhr,  

15.00 – 18.00 Uhr 
Freitags   9.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 30. November  
Gedenktag des Apostels Andreas
18.00 Uhr  Vesper zum  

1. Advent

Bäckerei Richter in Gaußig
Ihre Bäckerei & Konditorei M. Richter – Familientradition seit 1876!
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Team der Bäckerei & Konditorei M. Richter  

Öffnungszeiten der Filiale Gaußig: Di – Fr 8-18 Uhr | Samstag 7-11 Uhr

"Wir sind für Sie da!"                              Alle Infos unter www.richterbaecker.de

Herbstwanderung mit dem Heimatverein Gaußig
Am letzten Sonntag im September – vom Wetter her nicht „das 
Letze“, sondern frisch und sonnig, so wie es Wanderfreunde lie-
ben – machten sich fast zwanzig Wanderfreunde auf zu einer 
Tour rund um Großdubrau. Klingt lapidar, bot letztendlich eine 
Menge Überraschungen. Die einheimischen zwei Wanderführer, 
Wegewarte wie unsere beiden, Gert Lehmann und Matthias 
Klesse, brachten gleich noch ein Häuflein Bekannte mit auf die 
bevorstehenden fast 10 Kilometer. 
Da es immer am Ortsrand langging, staunten wir über die su-
per gepflegten, großflächigen Grundstücke, aber auch die herr-
lichen Ausblicke. Ich hatte keine Ahnung, dass der Ort so hoch 
liegt, denn auf den Stausee blickte man herab. An einer Stelle 
ging der Blick weit bis zu den Bergen 
im Südosten und Süden. 
In der Nähe der Margarethenhütte ge-
sellte sich eine profunde Kennerin der 
Geschichte dieses leider stillgelegten 
Werkes zu uns und zeigt im Museum 
die Herstellung von Keramikisolatoren 
in verschiedenen Epochen. 
In den Verschnaufpausen kramten wir 
unsere Wegzehrung aus, aber am Ende 
gönnten wir uns ein Eis in Crosta.
Na, ist Lust aufs Mitwandern geweckt? 
Dann kommt doch im nächsten Frühjahr oder Herbst mal mit 
auf so eine Tour. Rudi Erler

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

Revisionszeichnung      
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Veranstaltungen und Termine im November 2024 
08.11.2024  19.30 Uhr Hubertusmesse mit Jagdhornbläsergruppe in 

der Kirche zu Gaußig
26.11.2024 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
29.11.2024 18.00 Uhr Buchlesung mit Annelies Schulz in Gaußig
30.11.2024 16.00 Uhr Lichterbaumanzünden in Arnsdorf
30.11.2024  14.00 Uhr Weihnachtsfeier der Rentner aus Naundorf & 

Cossern
Vorankündigung:
01.12.2024 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt in Doberschau
  14.00 – 17.00 Uhr Kinderbasteln in der Feuerwehr in 

Doberschau

Hochwasserschutz für Gebäude

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht


